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Blick in die  
gute Stube
Die Präsentation der Gastregion 
Appenzellerland gewährt einen 
spannenden Einblick in das Leben 
und Wirken in eine Region, die so 
ähnlich und doch so anders ist als 
das Emmental.

OGA 2026



Ausstellung | 17.00 bis 21.30 Uhr

Ganze OGA

Events und Konzerte

ab 17.30 Uhr 
Jodlerklub Langnau ➜ Dorfplatz

ab 21.30 Uhr 
DJ OGA-Giele ➜ Dorfplatz

ca. 00.30 Uhr 
Geländeschliessung
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Interview mit Bäcker Urs Liechti

Mal «grüner Apfel» probieren?

Urs Liechti, welche Produkte «laufen» 
an der OGA besonders gut? 
Bei den aktuellen Temperaturen besonders 
die Glacen. Wir bieten 17 verschiedene 
Sorten an, die wir alle selber herstellen. 

Sind immer noch die Klassiker Vanille, 
Erdbeer und Mocca am beliebtesten? 
Eigentlich nicht – weil wir Sorten haben, 
die es sonst nicht immer gibt. Zum Beispiel 
«Grüner Apfel», Pistache oder Himbeer. 
Solche Glacen verkaufen wir fast mehr als 
die Klassiker. Einzig bei den Kindern ist es 
nach wie vor so, dass sie am liebsten 
Schoko-Eis essen. 

Reklamieren die Leute, wenn mal eine 
Sorte ausverkauft ist? 
Grundsätzlich haben wir fast immer genü-

Die Bäckerei Liechti verkauft  
ihre Waren an zwei Ständen. 
Geschäftsführer Urs Liechti ist es 
wichtig, dass eine Bäckerei aus 
der Region an der OGA dabei ist. 

gend Nachschub. Aber wenn mal eine Sorte 
fehlt, ist das kein Problem – es gibt ja ge-
nügend Alternativen. 

Am zweiten Stand bieten Sie eher 
klassische Produkte an.  
Beliebt sind unsere Crémeschnitten, Cor-
nets oder Erdbeertörtli, die derzeit Saison 
haben. Wir haben aber auch Sandwiches 
und Nussgipfel. 

Sie verkaufen während neun Tagen an 
der OGA frische Ware. Wie schafft dies 
Ihr Betrieb?  
Ich bin froh, dass alle in meinem 25-köpfi-
gen Team mitziehen. Sonst wäre ein sol-
cher Effort nicht möglich. Daneben läuft 
natürlich der Laden und das Café weiter 
und auch die Lieferungen müssen erledigt 
werden. 

Ist die OGA für die Bäckerei Liechti  
ein Muss? 
Mir war wichtig, dass eine Bäckerei aus 
dem Oberemmental an der OGA dabei ist, 
und nicht ein auswärtiger Betrieb. Wir 

haben unter anderem extra einen Verkaufs-
wagen angeschafft.  

Werden Sie diesen künftig auch bei 
anderen Anlässen aufstellen? 
Wir überlegen uns, künftig am Langnau- 
Märit einen Stand zu haben. Auch sonst 
sind wir beim einen oder anderen Anlass 
dabei. 

Welche Reaktionen hören Sie hier an 
der OGA? 
Manche Kunden haben gar nicht gewusst, 
dass es unsere Bäckerei gibt, obwohl sie 
schon oft in Zollbrück waren. Wenn der 
eine oder andere den Weg in unseren Laden 
findet, umso besser. � Bruno Zürcher

Urs Liechti in seinem Verkaufswagen.
� pnz.

Ueli dr Gwärbler

Nackti Tatsache     

«Wo isch de dini Frou, wo dir süsch aube 
am Stang hiuft?», fragt Ueli dr Gwärbler si 
Kumpu Kürtu vom Stang näbedranne. 
«Dere hani verbote a d OGA z ga!», meint 
Kürtu zimli churz aabunge.  
«Wieso de das?» – «Hesch das nid gseh?», 
brichtet dr Kürtu wyter. «Woni ei Abe, no 
zimli intensiv ar Schlösslibar bi gsy, het 
sech doch uf z Mau eine füdleblutt abzoge 
u isch übere Dorfplatz gsecklet. Sone 
Ablick wett ig minere Frou erspare.» 
«U i ha scho däicht, dini Frou syg am 
Samschtig a feministisch Streiktag u wäge 
däm nid ar OGA uftoucht», meint der Ueli 
erliechteret. 

Guet zueglost isch  
haub zaut  

Nume dass dirs wüsst:  
We dir bi dr Gaschtregion 
Appizäu göt ga ychoufe u 
am Schluss es Töbeli 
verlangt wird, isch das de 
es Zwänzgernötli. 
Villech gits no öppis 
zrugg, zum Byspiu es 
Backnasli – das wär de e 
Föifliber. 
Das aues tönt für üs 
Ämmitauer haut scho 
chly aadlig.       



Impressionen zum Thema Appenzell

Appenzell pur 
Die Präsentation der Gastregion 
Appenzellerland ist alles andere 
als Käse – aber es gibt den Käse 
aus Appenzell selbstverständlich 
zu degustieren. Nebst Folklore 
und Handwerk werden weitere 
Speisen und Getränke angeboten 
oder in der «Appezölle Stube» 
serviert.  

Bilder: Pedro Neuenschwander
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Zu Gast im Appenzellerland 

«Ich trage die Tracht meiner Grossmutter» 

Sie trage ihre Tracht gerne, erklärt Anuba 
Streule, bei gewissen Gelegenheiten auch 
privat. Die Ausstellung an der OGA wirkt 
auch dank der typisch gewandeten Frauen 
und Mannen besonders authentisch. Um 
was für eine Tracht handelt es sich konkret? 
«Ich trage die Tracht meiner Grossmutter. 
Es ist eine Werktagstracht von Appenzell 
Innerrhoden», erklärt die 21-jährige Pro-
jektleiterin, die den Auftritt der Gastregion 
geplant hat und nun auch leitet. 

Sie ist in der Region Appenzell 
aufgewachsen, machte ihre Lehre 
bei der Tourismus-Organisation 
und leitet nun den Auftritt von 
Appenzellerland an der OGA:  
Anuba Streule.    

Wie lautet ihr Fazit nach den ersten Tagen? 
«Es läuft gut, die Leute sind interessiert», 
erklärt Anuba Streule. «Besonders unser 
Käse scheint den Leuten zu schmecken.» 
Aber auch die anderen Produkte würden 
auf Interesse stossen und natürlich sei das 
Glücksrad bei den Gästen beliebt. «Wir  
hören von vielen Leuten, dass sie zwar  
einiges über Appenzell wissen, aber noch 
nie dort gewesen sind – das wollen wir 
natürlich ändern», sagt Streule und lacht. 

Appenzell im Rampenlicht 
Tritt Appenzellerland sonst an grösseren 
Messen auf? «Wir sind zwar jeweils an der 
OLMA präsent, welche um einiges grösser 
ist, daneben besuchen wir traditionell ein-
mal jährlich eine Gewerbeausstellung in 
einer bestimmten Region der Schweiz. 

Dies, weil wir vor allem Gäste aus der 
Schweiz bei uns in Appenzell begrüssen 
wollen», erklärt die Projektleiterin. «Mit 
einer Dauer von neun Tagen und so vielen 
Ausstellern gehört die OGA dabei zu den 
grösseren.» Eine Gewerbeausstellung wie 
diese hier habe den Vorteil, dass Appenzel-
lerland viel mehr im Rampenlicht stehe, als 
bei einer grossen Messe mit vielen touris-
tischen Anbietern. Weiter lobt sie die 
Infrastruktur in Langnau mit den beiden 
Hallen. «An anderen Messen stehen meist 
Festzelte zur Verfügung.»
Wie findet sie Langnau? «Ich bin noch gar 
nicht dazu gekommen, das Dorf zu erkun-
den», meint Anuba Streule. «Das werde ich 
aber an den Tagen nachholen, an denen die 
OGA erst nachmittags öffnet.»  
� Bruno Zürcher

Verschiedenste Produkte aus dem Appenzellerland werden präsentiert.    �Bruno Zürcher

Michael & Debora Koller-Madörin · Mittler Lihnen 446
3551 Oberfrittenbach, Langnau i. E.

Telefon 034 422 44 44 · koller-metallkunst.ch
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Aus Läser vor 
Wuche-Zytig gsehni 
nid nume die 
interessante Brichte, 
sondern gseh ou no 
grad, was ir Region so 
los isch.

Brennerstrasse 7
3550 Langnau i. E.
T 034 409 40 01 
wochen-zeitung.ch

Anuba Streule leitet den OGA-Auftritt. 



Unsere Aktivitäten und Angebote

Weihnachtsbeleuchtung in Langnau
Jedes Jahr organisiert der VPL in 
Zusammenarbeit mit Elektro Liechti 
und diversen fleissigen HelferInnen die 
Weihnachtsbeleuchtung in Langnau.
Die Tannenbäume werden von unseren 
Lieferanten aus der Region Langnau, 
Gohl und Schüpbach angebaut und 
bezogen. Zahlreiche Stunden an 
Organisation und Montage benötigt das 
Team, damit die Lichterketten an den 
Bäumen im ganzen Dorf erstrahlen.

Frühlingsanfang-Primeli
Zum Frühlingsanfang im März 
 organisiert der VPL jedes Jahr die 
Primeli aktion.
Die Organisation und Verteilung an  
die Mitglieder übernimmt seit Jahren 
Annelies Haldemann von Blumen 
Weber. Jede Kundin und jeder Kunde 
erhält an diesem Tag in diversen 
Geschäften ein Primeli geschenkt als 
Dankeschön für ihren Einkauf.

Sonntagsverkauf
Ende November organisiert der VPL mit 
dem OK zusammen den verkaufsoffenen 
Sonntag. Eine bunte Vielfalt an 
Geschäften öffnet ihre Türen und 
 diverse Attraktionen machen diesen 
Tag zum Erlebnis für Jung und Alt.

Gutscheine
Verschenken Sie einen VPL-Gutschein. 
Die Beschenkten können diesen 
Gutschein in beinahe allen Geschäften 
im ganzen Dorf Langnau einlösen.

Informieren Sie sich auf unserer 
Webseite www.vpl-langnau.ch
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VPL-Wettbewerb
Finden Sie die Lösung! Suchen Sie an 

den 19 Ständen der VPL-Mitglieder das 

rot gekennzeichnete Wettbewerbswort 

und tragen Sie dieses rechts ein.

Die Buchstaben in den gelben Kästchen 

ergeben die Lösung.

Dann können Sie am VPL-Stand in der 

Halle 2 | Nr. 233 einen Talon ausfüllen 

und VPL-Gutscheine im Gesamtwert  

von Fr. 900.– gewinnen. 

Hier Lösung eintragen:

Die Vereinigung Pro Langnau (VPL) fördert den Zusammenhalt 

der Geschäfte in Langnau, um der Kundschaft interessante 

Einkaufserlebnisse zu bieten, sei es mit dem Verkauf von 

Gutscheinen, dem Organisieren von Anlässen oder der Abgabe 

von Kundengeschenken.

Härzleche Dank, dass dir z Langnou ychoufet!

  1. Mode Berther AG	 H2 | 201 

  2. Aemme Getränke	 H2 | 252

  3. Radsport Emmental	 H1 | 102 

  4. Naturdrogerie Langnau	 H2 | 238 

  5. Haag Optik AG 	 H2 | 230

  6. MEISTER Langnau 	 H2 | 219

  7. BRW Garage Langnau AG 	 H2 | 251

  8. Die Mobiliar 	 H3 | 314

  9. Herrmann Druck	 H2 | 210 

10. Tuningbrüder GmbH 	 H2 | 217

11. Stada AG 	 H2 | 243

12. Reisebüro AEBI 	 H3 | 310

13. JYSK GmbH 	 H2 | 211

14. Stauffer Getränke AG 	 H2 | 229

15. Wüthrich Eisenwaren GmbH 	 H2 | 233

16. GLB Emmental 	 H2 | 236 

17. Emmental Versicherung	 H3 | 333

18. Fankhauser Schreinerei AG 	 H3 | 330

19. Ramseier Holzbau AG	 H2 | 240



HALLE 2, 
STAND 208

VIUFAUT ENTDECKÄ 
INFORMIERÄ, MITMACHÄ UND ERLÄBE.
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«Ich bürge für beste Qualität 
und besten Service!»

Ralf Wenger, Geschäftsführer

Reparaturen und Service von Storen fast jeder Marke!

Burgdorf 034 422 01 17
Herbligen 031 771 09 90

www.zaugg-storenbau.ch

+ Aaretal, Bern und Thun

Ihr Spezialist im
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HALLE 2 | STAND 204
mit unserer Küchenmarke

3436 Zollbrück | www.rothenbuehlerag.ch

Wir freuen uns auf Ihren Besuch an unserem Stand-Nr. 224
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Offensichtlich OGA. 

Das Team der 

All ianz-Vesicherung 

stellt sich vor.

Generalagentur Remo Krähenbühl Mühlegässli 1
www.allianz.ch/remo.kraehenbuehl 3550 Langnau i. E.

Samuel
Brechbühler

077 419 83 05

Sägestrasse 5 | Postfach 563 | 3550 Langnau 
T 034 402 72 72 | info@elg.ch | www.elg.ch

Der Strom macht 
nicht, was er soll?

Wir haben 
die Lösung!

Ä PLATTE  
CHA O  
SCHÖN SI.
HALLE 2,  
STAND 234

Halle 2 | Stand 240

Ramseier Holzbau AG
Burgdorfstrasse 7
3550 Langnau

T 034 402 15 81
info@ramseierholzbau.ch
www.ramseierholzbau.ch

«slow construction»

Extra für Sie 
 zugeschnitten!


